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Über 800 Jahre gemeinsame Vergangenheit von Österreich und 
Tschechien waren für den Österreichischen Grenzlandverein Anlass, 
Briefmarkenvereine beider Nachbarstaaten zu einer länderübergrei-
fenden Briefmarkenschau im „Bandlkramerlandl“ Groß-Siegharts ein-
zuladen.  
 

Der Philatelistenclub Telc präsentierte Exponate aus der Vorbriefmar-
kenperiode 1664 bis 1850 sowie aus der Briefmarkenperiode 1850 bis 
1918 und 1918 bis 1945. Darüber hinaus wurden Marken und Sonder-
stempel aus Telc gezeigt.  
 

Der Briefmarkensammlerverein Waldviertel spezialisierte sich bei die-
ser Ausstellung auf Briefmarken aus der Ersten Republik, Sonderpost-
stempel, personifizierte Briefmarken sowie historische Ansichtskarten 
aus Groß-Siegharts. Für den Ausstellungstag wurden eine personifi-
zierte Briefmarke (Nennwert € 0,62) sowie ein Sonderpoststempel von 
Prof. Werner Pfeiler entworfen. Die Briefmarke und Sonderpoststem-
pel zeigen neben den Flaggen von Tschechien, Österreich und der 
Europäischen Union das Schloss Groß-Siegharts. 
 

Zur Ausstellungseröffnung am 1.10.2011 im Stadtsaal waren neben 
einer Vielzahl von Besuchern auch zahlreiche Ehrengäste gekommen. 
Unter anderem Bürgermeister Ing. Maurice Androsch sowie dessen 
Kollegen aus Tschechien, Roman Fabes (Telc) und Vlastimil Stepan 
(Dacice), Präs. Anton Koczur, Rene Alfons Haiden und Rudolf Schüle 
(Präsident und Vizepräsident des Österreichischen Grenzlandverei-
nes) sowie OMedRat Dr. Lang und die Groß-Sieghartser Bandlkramer 
(Rudolf Wurth, StR Ulrich Achleitner, Alexander Hrauda und GR Mi-
chael Schelm). 

Begegnung mit dem Nachbarn: 
Länderübergreifende Briefmarkenschau Österreich-Tschechien 

An einen Haushalt Amtliche Mitteilung zugestellt durch post.at 
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  K u r z   n o t i e r t   . . . 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetzes: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 3812 Groß-

Siegharts, Schloßplatz 1. Erklärung über 

die grundlegende Richtung des Mediums: 

Aktuelle Berichte und Informationen aus 

der kommunalen Verwaltung und mit 

dieser in Verbindung stehenden 

kulturellen, wirtschaftlichen und sonstigen 

Bereichen.  

 

Redaktion: 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 

Tel: 02847/2371-11, Fax: 02847/2371-28,  

email: stadtgemeinde@gde.siegharts.at  

Homepage: www.siegharts.at 

Bandlkramer - Redaktionstermine 2011  

Redaktionsschluss: Erscheinungswoche: 

7. November 2011 47. Kalenderwoche 

5. Dezember 2011 51. Kalenderwoche 

Ab Juni 2012 ist es so weit: Jedes Kind braucht 
verpflichtend seinen eigenen Kinderpass als 
Reisedokument. Die Eintragung bei den Eltern 
gilt dann nicht mehr. Auch wenn der Pass der 
Eltern noch länger gültig sein sollte. 
Eine gute Gelegenheit für alle El-
tern, ihren bisherigen Pass gleich 
gegen einen der modernsten Rei-
sepässe der Welt zu tauschen. Da-
mit alles sicher passt. Mehr Infos 
unter www.passkontrolle.at 

Wir danken der Firma Wallisch für die Spende 
von 240 Stück Gläser für den Stadtsaal Groß-
Siegharts 

Die nächste Gemeinderats-
sitzung findet am 19. Oktober 
2011, um 19:30 Uhr im Gemein-
desitzungssaal statt. 

Pächter ab Sommer 2012 für Kiosk am Berg-
teich Schönfeld gesucht. Genaue Informationen 
unter 0664/4633568 oder leithner@bergteich.at 

Ruhige, helle Miet–, Kaufwohnung für Perso-
nen mit besonderen Bedürfnissen, teilmöbliert, 
20 m² Terrasse und Garagenplatz in Waidhofen/
Thaya sucht Nachmieter ab 1.11.2011. Informa-
tion - Herr Stocker 0676/3818603 

Wir gratulieren: 
Herrn Markus Moldaschl zum akademischen 
Grad Bachelor of Science; 
Herrn Markus Winter zum akademischen Grad 
Bachelor of Science in Engineering; 
Frau Janine Nowotny zur mit gutem Erfolg be-
standenen Prüfung zur Diplomierten Gesund-
heits– und Krankenschwester 

Der Winter steht vor der Tür,  
Winterzeit ist Streuzeit! 

 

Was ist zu tun? 
Gehsteige und Gehwege sind von Schnee und 
Verunreinigungen zu säubern, bei Schnee und 
Glatteis zu bestreuen. 
 
In welchem Zeitraum? 
Von 6:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
 
Welche Flächen sind betroffen? 
Gehsteige und Gehwege in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m. Ist kein Gehsteig vor-
handen, ist der Straßenrand in einer Breite von 
1 m zu säubern. Die gesetzliche Grundlage für 
diese Maßnahmen ist dem § 93 der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) 1994 zu entnehmen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Liegen-
schaftseigentümer diese gesetzliche Verpflich-
tung ernst nehmen sollen, da die Nichtbeach-
tung zu gerichtlichen bzw. verwaltungsbe-
hördlichen Verfahren und zu Schadensersatzan-
sprüchen durch verunfallte Personen kommen 
kann. 
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Der Bürgermeister-Newsletter! 
 

Aktuelle Informationen zu aktuellen Themen aus 
erster Hand erhalten Sie mit dem Internet-News-
letter des Bürgermeisters. Melden Sie sich auf 
www.siegharts.at (Stadtamt/Politik, Bürgerser-
vice) an! 
 

Kreishauptmann Dr. Jiri Behounek  
in Groß-Siegharts! 

Der Kreishauptmann der Vysocina, (eine unserer 
tschechischen Nachbarregionen) Dr. Jiri Beho-
nek besuchte in Begleitung der Kreisräte Ing. Bc 
Martin Hysky und Ing. Tomas Skaryd im Rah-
men eines grenzüberschreitenden Treffens un-
sere Stadtgemeinde. Bürgermeister Maurice 
Androsch und Kreishauptmann Dr. Behounek 
nutzten dieses Treffen, um sich zu regionalpoliti-
schen Themen auszutauschen und zukünftige 
Kooperationsbereiche zu besprechen. Als Will-
kommensgruß wurde dem Kreishauptmann das 
Stadtwappen der Stadtgemeinde Groß-Siegharts 
überreicht. Weitere gemeinsame Gespräche 
wurden bereits vereinbart. 
 

Sprechtag des Bürgermeisters 
 

Der nächste Sprechtag des Bürgermeisters fin-
det am 27. Oktober 2011 
in der Zeit von 14:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr statt.  
 

Um telefonische Voran-
m e l d u n g  u n t e r 
02847/2371 wird gebe-
ten. 

 

           

 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

liebe Jugend! 
 
 

Raumordnungsprogramm neu 
 

Gut Ding braucht Weile! – dies sagt schon eine 
bekannte Weisheit. Das trifft auch auf die Ge-
samtüberarbeitung des Flächenwidmungsplanes 
unserer Gemeine zu. Nach einem mehrjährigen 
Prozess mit akribischer Grundlagenerarbeitung, 
Einbindung der Bevölkerung und der zuständi-
gen Landesstellen in die Flächenentwicklung, ist 
es nun endlich so weit. Der neue Flächenwid-
mungsplan samt dem zukünftigen Entwicklungs-
konzept ist nunmehr rechtskräftig. Damit wurde 
ein wesentlicher Schritt für die Erhaltung und 
Schaffung entsprechender Flächenressourcen 
für eine zukünftige Wohnbau- und Wirtschafts-
entwicklung gesetzt. 
 

Grippe-Impfung 
 

Wie bereits berichtet, wurde der allgemeinen 
Budgetkonsolidierungen von Seiten des Landes 
der Auftrag erteilt, Förderungen, die nicht in die 
sogenannten „Kernaufgabenbereich“ der Ge-
meinde fallen, einzustellen. Dies trifft leider auch 
auf die „Grippe-Impfaktion 60+“ im Rahmen der 
Aktivitäten der „Gesunden Gemeinde“ zu. Der 
Gemeinderat war daher gezwungen den einstim-
migen Beschluss zu fassen, den Kostenzu-
schuss ab 2011 einzustellen. Dennoch werden 
wir im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ wei-
terhin Aktivitäten im Veranststaltungs- und Bera-
tungsbereich durchführen. Die viele Jahre durch-
geführte Aktion der Gemeinde hat vor allem aber 
ein wichtiges Ziel erreicht: Das Bewusstsein in 
der Bevölkerung zu stärken, dass der Impfschutz 
ein wichtiger Aspekt der Gesundheitsvorsorge 
ist! Eine Förderaktion alleine darf aber nicht der 
Grund sein, auf seine Gesundheit zu achten! 
 

Daher auch in Zukunft die Grippeschutzimpfung 
bei Ihrem Hausarzt holen! 

Ihr 
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   von 

Dipl.– Kfm.(FH) KOPECEK  
Christian , Jugend-Stadtrat 

Tanzgrundkurs in Groß-Siegharts 
 

Ab Freitag, den 04. November 2011 wird von 

20.00 bis 22.00 Uhr an acht Freitagabenden ein 

Tanzkurs von der Tanzschule „Lollipop“, Hans 

Hirnschall, in Zusammenarbeit mit dem Jugendre-

ferat der Stadtgemeinde Groß-Siegharts in der  

Ferienpension stattfinden! 

Interessierte Anfänger und Fortgeschrittene  

mögen sich bis 31. Oktober 2011 anmelden!!! 

Mindestteilnehmer: 20 Personen 

 

Anmeldung: Stadtamt 02847 / 23 71 - 0  
oder 

Hans Hirnschall: 0664/2122199 

Am 10. September 2011 wurde der 17. Bandlkramer-Stadtlauf in Groß-Siegharts veranstaltet. Bei 
strahlendem Wetter und recht hohen Temperaturen wurden die vielen Kinder-, Jugend– und Erwachse-
nenläufe absolviert. Bei den Herren holte sich Simon KUGLER, bei den Damen Veronika LIMBERGER 
den Sieg. Der Lauf zählt zur Wertung im Waldviertelcup. Die Teilnehmerzahlen (Kinder– und Jugend-
läufe mit ca. 90 Teilnehmern, Erwachsenenläufe mit ca. 120 Teilnehmern) waren sehr hoch.  
Von Seiten der Stadtgemeinde Danke an alle Helfer und Mitorganisatoren.  

Auf dem Foto 
die ersten drei 
in jeder Wertung 
der Damen und 
Herren, als auch 
die Moderato-
ren, ein Teil der 
Sponsoren und 
die  Verantwort-
lichen der Stadt-
gemeinde Groß-
Siegharts. 
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Samuel-Valentino WÜHL mit Mama Barbara, 
Papa Baldreich Hans-Jürgen und den Geschwis-
tern Marco, Julian, Patrick und Lea-Lauren. 

Lina PRAND mit Mama Kerstin und Papa  
Beranek Stefan. 

Mia RADIC mit Mama Aleksandra. 
Papa Nebojsa und Schwester Lena. 

Lisa-Marie RESL mit Mama Birgit 
und Papa Harald. 

 
 

Kilian  
Gabriel 

ROSNER  
mit  

Mama  
Dr. Julia,  
Papa Dr.  
Michael  

und Bruder 
Vinzenz. 
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Straßen, Gassen, Plätze, Denkmäler und Menschen von Groß-Siegharts 
(Serie von Hans Widlroither) 

kirche Groß-Siegharts verlieh er 
dem Hochaltar sowie dem Oster-
leuchter neues Strahlen und ver-
setzte die Putten des Marienaltars 
in ihre ursprüngliche barocke Hei-
terkeit zurück. Weiters restaurier-
te er die Madonna in der Spitals-
kapelle in Waidhofen/Thaya. 
Der Beruf des Restaurators erfor-
dert eine schier unerschöpfliche 
Geduld. Wie viel, ist etwa daran 
zu ersehen, dass Mag. Fritz Wa-

lek in der Kathedrale 
St. Gallen an manchen 
Tagen vom zweitau-
send Quadratmeter 
großen Kuppelgemälde 
nach zehn Stunden 
Skalpellarbeit gerade 
einmal von einem zehn 
mal zehn Zentimeter 
großen Stückchen Ori-
ginal die Übermalung 
hatte entfernen kön-
nen. In seiner Beschei-
denheit war es für ihn 
immer das größte Kom-
pliment, wenn ihn je-
mand nach der Restau-
rierung von zerschun-
denen Bildern, Figuren 
oder Wandmalereien 
fragte: „Haben Sie dar-
an überhaupt etwas ge-
macht?“ 
Seine innige Verbun-
denheit zur Familie, 

seinen Kindern und zur Kunst er-
füllte sein ganzes Leben. 
Alle, die Mag. Fritz Walek kann-
ten, schätzten seine Herzensbil-
dung und Herzensgüte, sein un-
bedingtes Gottvertrauen, seine 
Freundlichkeit und seinen golde-
nen Humor. Sein ganzheitliches 
Verständnis von Geschichte, 
Kunst, Kultur und besonders sei-
ne Liebe zur klassischen Musik 
waren ihm stets willkommener 
Anlass für Gespräche und ge-
meinsame schöne Stunden mit 
seinen Angehörigen und Freun-
den. 

Groß-Siegharts zum Einsatz zu 
bringen. Mag. Walek restaurierte 
1989 in der ehemaligen Schlosska-
pelle die bedeutsamen Fresken 
des berühmten Barockmalers Car-
lo Carlone aus dem Jahr 1717. 
Nach der Freilegung der Fresken 
stand man damals bestürzt vor ei-
nem „Schneegestöber“ angespitz-
ter Stellen, die im 19. Jahrhundert 
zur Verankerung des neuen Über-
putzes angebracht worden waren. 

Mag. Fritz Walek restaurierte als 
Erstes ein Stück der Fresken mit 
dem Gesicht der Madonna. Bei ei-
nem Besuch der Arbeitsstätte 
meinte damals Schulrat Kurt Hof-
mann: „Das ist aber ein Glück, 
dass gerade das Gesicht der Got-
tesmutter so gut erhalten geblieben 
ist!“ – Worauf Mag. Walek freund-
lich lächelnd antwortete: „Herr Hof-
mann, das Stück ist nicht so gut er-
halten geblieben, das habe ich be-
reits restauriert!“ 
Für die neue Kapelle in Waldreichs 
malte er das Chorbogenbild der Hl. 
Dreifaltigkeit und in der Stadtpfarr-

Mag. Fritz Walek wurde am 
1.1.1922 als der jüngste von drei 
Brüdern in Wien geboren. Nach 
einer entbehrungsreichen, aber 
glücklichen Jugend wurde er zum 
Kriegsdienst eingezogen, den er 
in Norwegen und Finnland ableis-
tete. Nach einem halben Jahr in 
russischer Gefangenschaft kam 
er nach Wien zurück und begann 
sofort mit der Ausbildung der All-
gemeinen Malerei an der Akade-
mie der Bildenden Künste. Sei-
nem Diplom schloss er die Meis-
terklasse für Mosaik und Fresko 
an und widmete sich besonders 
dem Studium der Altmeistertech-
nik. Von Anfang an faszinierte ihn 
die Restaurierung alter Kunst-
schätze, sodass er auch das 
zweite Diplom für Konservierung 
und Technologie abschloss. Nach 
einigen Jahren Tätigkeit in Öster-
reich, wo er unter anderem an der 
Restaurierung der Wiener Staats-
oper mitarbeitete, ging er 1958 in 
die Schweiz und widmete dort bis 
1990 sein Leben der Restaurie-
rung von Kirchen, Klöstern, Ka-
pellen und kirchlichen Kunstschät-
zen. Er war unter anderem vier 
Jahre in der Kathedrale St. Gallen 
tätig, arbeitete in der Inner-
schweiz und anschließend viele 
Jahre im aargauischen Fricktal, 
das bis 1803 zum ehemals habs-
burgischen Vorderösterreich ge-
hörte. Für die vorbildliche Restau-
rierung der altösterreichischen 
Kunstschätze im Kulturkanton 
Aargau durfte er das Silberne Eh-
renzeichen für Verdienste um die 
Republik Österreich entgegen-
nehmen. 
Nach seiner Pensionierung mit 
siebzig Jahren ließ er sich in Groß
-Siegharts nieder. Es war ihm ei-
ne Ehre, sein Können, das sowohl 
historischen Wissens und Einfüh-
lungsvermögens wie technischer 
Fähigkeiten und der Hingabe zur 
Kunst vergangener Epochen be-
darf, auch in seiner Wahlheimat 

Mag. Fritz Walek - ein reich erfülltes Künstlerleben endete am 17.9.2011 
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20. Oktober 
Erlesenes aus Ihrer Bücherei 

Stadtbücherei Groß-Siegharts - Literaturcafé 19:30 Uhr 
  

21. Oktober 
Lesung im Rahmen der Tagebuchtage 

Volkshochschule - Gemeindesitzungssaal Schloss Groß-Siegharts 19:30 Uhr 
  

25. Oktober 
Round Table - Menschen an der Grenze 
Waldviertel Akademie - Stadtsaal Groß-Siegharts 19:30 Uhr 

  

26. Oktober 
Wandertag & Mittagessen & Präsentation Fotolaborclub 
Stadtsaal Groß-Siegharts ab 08:00 Uhr 

  

28. Oktober 
Stoahoat & Bazwoach mit Isolde Kerndl 

Kulturreferat & Kath. Bildungswerk - Vereinshaus Groß-Siegharts 19:30 Uhr 
  

29. Oktober 
Kleintierausstellung 

Kleintierzuchtverein - Vereinsheim-Bahnhofstraße 08:00 -18:00 Uhr 
  

30. Oktober 
Kleintierausstellung 

Kleintierzuchtverein - Vereinsheim-Bahnhofstraße 08:00 -18:00 Uhr 
  

1. November 
Feier vor dem Kriegerdenkmal 
Stadtgemeinde Groß-Siegharts - Kriegerdenkmal 16:30 Uhr 

  

2. November 
Jahrmarkt 
Hauptplatz 

  

3. November 
Blutspenden 
Stadtsaal Groß-Siegharts - 16:00 Uhr 

  

5. November 
Zankerlschnapsen 
Vereinshaus Groß-Siegharts - 14:00 Uhr 

  

5. November 
“HIMMLISCH” - Ausstellungseröffnung 
Fotolaborclub - Gasthaus zum Max 19:00 Uhr 

  

11. November 
Lesung - Tagebuchtage 
Volkshochschule - Gemeindesitzungssaal Schloss Groß-Siegharts 19:30 Uhr 

  

23. November 
Weihnachten im Wandel der Zeit 
Kath. Bildungswerk - Gemeindesitzungssaal Schloss Groß-Siegharts 19:00 Uhr 

  

25. November 
Punschstand der Schule zum Leben 
ASO Groß-Siegharts - Schleckerparkplatz 09:00 bis 16:00 Uhr 

  

26. November 
Punschstand der Schule zum Leben 
ASO Groß-Siegharts - Schleckerparkplatz 09:00 bis 13:00 Uhr 

  

26. November 
Cup der Sieger im Mannschaftsschnapsen 
SPÖ Groß-Siegharts - Vereinshaus Groß-Siegharts 14:00 Uhr 

  

26. November 
Adventsingen 
GMTV Groß-Siegharts - Stadtpfarrkirche nach der Abendmesse ca. 19:00 Uhr 
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Freitag, 11.11.2011, 19.30 Uhr, Gemeinderatssitzungssaal 
Uwe Tisch liest Gedichte frei nach „Mundl“  
 

Die Liebe zur Wiener Mundart wurde 2008 bei Uwe Tisch durch den Film „Ein echter Wiener geht 
nicht unter“ geweckt, zu dem er einige Gedichte beitragen durfte. Konsequentes „Quellenstudium“ 
in Heurigen und Cafés ebneten den Weg. Manches konnte fast unverändert in Reime gesetzt wer-
den, anderes wurde so erlebt und beobachtet nichts ist frei erfunden. Uwe Tisch liest an diesem 
Abend im Rahmen der Österreichischen Tagebuchtage für Sie Gedichte frei nach „Mundl“ aus und 
um sein Buch „Reimlese“ Humorvolles und Tiefgründiges aus der Wiener Seele. 
Musikalische Umrahmung: Klarinettenquartett „Clarifour“. 
 

Eintritt - freiwillige Spenden. 
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Freitag, 21.10.2011, 19.30 Uhr, Gemeinderatssitzungssaal 
„Lesung im Schloss Groß-Siegharts“ 
Der Dialog mit dem eigenen Selbst, das beharrliche Durchdenken dessen, was die Tage, das Le-
ben einem schenken oder zumuten, hat 
so manchen unter uns ermöglicht, 
schwierige Situationen und Stunden zu 
überwinden. Die regelmäßige schrei-
bende Betrachtung, das Leben nicht 
unbesehen und unversehens davon 
fließen zu lassen ist das Bemühen der 
T e i l n e h m e r i n n e n  a n   d e r 
„Schreibwerkstatt“ unserer Volkshoch-
schule. Sie bringen ihre Gedanken in 
Form von Geschichten zu Papier und 
möchten Ihnen diese im Rahmen einer 
Lesung vorstellen.  
Musikalische Umrahmung: Klarinet-
tenquartett „Clarifour“. 

Freitag, 2.12.2011, 19.00 Uhr, Stadtpfarrkirche Groß-Siegharts 
Weihnachtskonzert der Bolschoi Don Kosaken 
Im Dezember dieses Jahres ist es wieder einmal so weit, der bekannte russische Männerchor der 
Bolschoi Don Kosaken gastiert in Österreich. Im Jahr 1921 hat Serge Jaroff in Sofia den Don Kosa-
ken Chor gegründet, der bald in ganz Europa berühmt wurde und die Erbschaft der alten Kosaken 
verbreitete. Alle Mitglieder des weltberühmten Chores sind Solisten an den Opernhäusern in der 

ganzen Welt. Die ungefähr 50 
Solisten, aus denen jedes Mal 
etwa 30 Teilnehmer für die 
Tournee ausgewählt werden, 
gehören  versch iedenen 
Opernhäusern und Theatern 
an oder haben eigene Solokar-
rieren. Der derzeitige Leiter 
der Bolschoi Don Kosaken, 
Petja Houdjakov, stammt aus 
einer alten Kosaken-Familie. 
Er absolvierte eine Ausbildung 
als Tänzer an der berühmten 
Kirow-Balletschule. 
 
Eine Initiative der Volkshoch-
schule Groß-Siegharts, des 
Kulturreferats der Stadtge-
meinde und des Katholischen 

Bildungswerkes Groß-Siegharts ermöglicht Ihnen, die herrlichen Stimmen der Solisten und die ge-
schlossene Klangfarbe des Chores an diesem Adventabend im feierlichen Ambiente unserer Stadt-
pfarrkirche live mitzuerleben. 
 

Ermäßigte Platzkarten sind im Vorverkauf ab 2.11.2011 zum Preis von € 9,-- in 
der Sparkasse Groß-Siegharts erhältlich. Infos unter Telefon 0664/5063080. 
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Der Fotolaborclub Groß-Siegharts lädt 
zu seiner Herbstausstellung 2011  

recht herzlich ein. 
Die Eröffnung der Ausstellung erfolgt 

am Samstag dem 
   

5. November 2011 um 19 Uhr 
 

im Gasthaus „Zum Max” durch Herrn 
Bürgermeister Ing. Maurice Androsch. 

 

Das Thema der Ausstellung  
lautet diesmal „HIMMLISCH”. 

 

Für das leibliche Wohl der Besucher 
wird - wie bisher - die  
Fam. Breuer sorgen. 

 

Auf Ihren Besuch freuen sich die  
Fam. Breuer und die Mitglieder des  

Fotolaborclubs. 
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Prominente im Bandlkramerlandl Groß-Siegharts zu Gast 
(Serie von Hans Widlroither) 

sätzlich widmete sie sich noch 
dem Zirkus und hob 1996 als Ko-
direktorin mit Adolf Lehner das 
Nachfolgeunternehmen zum be-
kannten Zirkus Althoff-Jacobi aus 
der Taufe, der allerdings 2004 
den Betrieb wieder einstellen 
musste. 
Sissy Löwinger, ihr  eigentlicher 
Taufname ist Cäcilia,  war in ers-
ter Ehe mit dem Nürnberger Ko-
miker Herbert Hisel verheiratet, 
später mit TV-Moderator Peter 
Rapp und zuletzt mit ihrem dritten 
Ehemann Hans Peter Blechinger, 
mit dem sie in Altlengbach ein 
Haus bewohnte. Sissy Löwinger 

wandelte sich von ei-
ner überzeugten 
„Stadtpflanze“ zu ei-
ner ebenso überzeug-
ten „Landpflanze“. Am 
1. Jänner 2008 muss-
te sie mit einer 
schweren Lungenin-
fektion in die Intensiv-
station des St. Pöltner 
Landesklinikums ein-
geliefert werden.  
Herz- und Lungenka-
pazität hätten höchs-
tens noch 24 Stunden 
gereicht, prognosti-
zierten die behandeln-
den Ärzte. 21 Tage 
lang schwebte sie in 
Lebensgefahr.  Als sie 

nach Wochen allmählich wieder in 
der Welt der Irdischen angekom-
men war, war das der Startschuss 
für ihren Genesungsmarathon. 
Sie war  eine Schauspielerin, die 
ihren Beruf von Grund auf gelernt 
hatte. Disziplin galt für sie als 
höchste Priorität. Disziplin  war 
auch entscheidend auf ihrem Weg 
zurück in die Welt der Gesunden. 
Am 25. 9. 2011 verstarb Sissy  
Löwinger in ihrem Wohnhaus in 
Altlengbach plötzlich an einem 
Lungeninfarkt.  Nach 247 Jahren 
endete damit die Tradition der  
Löwinger-Bühne.   

breiten Publikum als „Burgtheater 
für den kleinen Mann“ bekannt. 
Jahrzehntelang wurden die Lust-
spiele der Löwinger-Bühne, die vor 
allem im ländlichen Milieu angesie-
delt waren, im Hauptabendpro-
gramm des ORF ausgestrahlt 
(Foto: Vater Paul mit Tochter Sissy 
Löwinger) und waren bis in die Mit-
te der 60er Jahre echte 
„Straßenfeger“. Auch im ZDF liefen 
mehrere Aufführungen mit beachtli-
chem Erfolg. Viele Nachahmer, wie 
der Komödienstadel des Bayeri-
schen Rundfunks, lehnten sich an 
das erfolgreiche Konzept der eins-
tigen österreichischen Wanderbüh-

ne an, deren Wurzeln bereits in 
das Jahr 1764  zurückreichen. Als 
„Springginkerl“ auf der Löwinger-
Bühne wurde Sissy im gesamten 
deutschsprachigen Raum bekannt. 
Ab dem Tod ihres legendären Va-
ters Paul (1988) führte sie die Büh-
nentradition mehr als zehn Jahre 
allein weiter. Mit 25 Jahren organi-
sierte sie die erste Österreichtour-
nee. Sie war auch zuständig für die 
Tourneeorganisationen, unter an-
derem durch Deutschland und die 
Vereinigten Staaten. Mit 31 machte 
sie Regiearbeit und war ab 1985 
auch als Bühnenautorin tätig. Zu-

Der von der SPÖ Stadtorganisati-
on in den 70er Jahren unter Ob-
mann Bürgermeister Anton  
Koczur alljährlich organisierte 
mehrtägige Groß-Sieghartser 
Stadtkirtag beinhaltete stets als 
besonderen Höhepunkt  eine 
Quizshow mit prominenten Gäs-
ten. Sonntag, den 7.5.1978 fun-
gierten im vollbesetzten Festzelt, 
am Areal der heutigen Ferienpen-
sion, als prominente Quizmaster 
der bekannte Fernsehmoderator 
Peter Rapp und seine damalige 
Gattin Volksschauspielerin Sissy 
Löwinger. 
Sissy Löwinger, geboren am 
22.6.1941 während 
einer Tournee der El-
tern in Graz, war ihr 
späterer Werdegang 
als Tochter der Volks-
schauspieler Paul 
und Liesl Löwinger 
bereits in der Wiege 
vorgegeben. Als Baby 
lag sie bei Auftritten 
der Eltern in einem 
Wäschekorb hinter 
der Bühne und wurde 
so sehr früh mit dem 
Theaterleben ver-
traut. Mit fünf Jahren 
begann sie mit Tan-
zen und spielte kleine 
Rollen an der Seite 
ihrer Eltern. Mit sechs 
Jahren erlernte Sissy Löwinger 
Klavier- und Akkordeonspielen. 
Als 8-jähriges Mädchen saß sie 
täglich fünf Stunden am Klavier 
und übte. Ursprünglich wollte sie 
Pianistin werden, entschied sich 
jedoch mit vierzehn Jahren für die 
Schauspielerei. Sie nahm Schau-
spiel-, Gesangs-, Tanz-, Literatur- 
und Sprachunterricht. Alle not-
wendigen Prüfungen hatte sie be-
reits mit siebzehn Jahren absol-
viert.  1956 - mit Eintritt in das 
Fernsehzeitalter wurde die Löwin-
ger-Bühne mit einem Schlag über 
die Landesgrenzen hinaus einem 

Volksschauspielerin Sissy Löwinger 
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